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An die Stadtverordnetenvorsteherin                                                      Bensheim, den 6.5.21
Frau Christine Deppert                                                                                                                
der Stadt Bensheim
Kirchbergstraße 18

64625 Bensheim                                  

Sehr geehrte Frau Stadtverordnetenvorsteherin Deppert,

wir bitten Sie, nachfolgenden Antrag von GRÜNE, BfB und FWG :
„Programm zur Errichtung von PV Anlagen – Beitrag zum Klimaschutz“ auf die 
Tagesordnung der Stadtverordnetenversammlung am 20. Mai 2021 zu nehmen.

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen:
CDU beantragte Einzelabstimmung: 

Der Magistrat wird beauftragt, bis zur Haushaltsberatung 2022 ein Programm zur 
Errichtung von PV-Anlagen auf Gebäuden und über Verkehrsflächen vorzulegen. In dem 
Programm soll enthalten sein: einstimmig beschlossen

- Die Installation von Photovoltaikanlagen auf allen städtischen Gebäuden, bei denen eine 
Photovoltaikanlage technisch (elektrisch und statisch) umsetzbar ist. Der zentrale 
Busbahnhof ist dort ebenfalls aufzunehmen.(= 43 Ja, 0 Nein, 1 Enthaltung)

- Vorschläge für die Installierung von Photovoltaikanlagen über kommunalen Park- und 
Stellplätzen sowie auf den Parkhäusern. = einstimmig beschlossen

- Das Führen von Gesprächen mit den Eigentümern großer Parkplätze, um die Installation 
von Photovoltaikanlagen über den Park- und Stellplätzen zu erreichen.= einstimmig beschl.

- Eine Informations- und Werbekampagne für den Bau von Photovoltaikanlagen auf a) 
Privaten Dachflächen und b) Firmen Dachflächen. Diese Kampagne soll zusammen mit 
Partnern dem städtischen Energieberater, dem kommunalen Klimaschutzbeauftragten, der 
GGEW, der Sparkasse Bensheim, dem Verein BürgerSolarBeratung und dem Klimabündnis 
Bergstraße umgesetzt werden. Das städtische Förderprogramm ist dabei zu 
berücksichtigen. Diese Kampagne soll ohne kostenverusachende externe Berater 
durchgeführt werden. In der STVV geändert und dann einstimmig so beschlossen.

- Bei jeder PV Anlage im öffentlichen Bereich ist eine Ladestation für Elektro-Autos zu 
berücksichtigen. In STVV geändert in „prüfen“ . (= 43 Ja, 0 Nein, 1 Enthaltung)
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- In dem Programm ist darzustellen, über welchen Zeitraum sich die Maßnahmen 
erstrecken sollen, welche Kosten mit ihnen im einzelnen verbunden sind und wie sie zu 
finanzieren sind und wie hoch die dadurch erzielte regenerative Energieerzeugung pro Jahr 
je Umsetzungsjahr sein kann. Einstimmig beschlossen

- Der Magistrat wird weiterhin beauftragt, nach Ablauf des Pilotprojektes „Solar-Anlagen 
über Autobahnen“ der Stadtverordnetenversammlung einen Bericht vorzulegen. Dabei ist 
auch darzulegen, welche Möglichkeiten für eine Umsetzung derartiger Maßnahmen auf 
Bensheimer Gemarkung bestehen. (=17 Ja, 27 Nein, 0 Enth. abgelehnt)

Begründung:

erfolgt mündlich

 GRÜNE Fraktion                       BfB Fraktion                    FWG Fraktion
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